
Protokoll

der 11. Vorstandssitzung vom Montag, 4. Februar 2019 von 10 bis 13 Uhr beim Landessportbund
(LSB) Hessen in Frankfurt/Main

Teilnehmende: Prof. Dr. Stefan König, Prof. Dr. André Seyfarth, Prof. Dr. Detlef Kuhlmann (Leitung)

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung

Der Vorsitzende begrüßt die Vorstandsmitglieder König und Seyfarth zur ersten Sitzung in 2019, die 
planmäßig einberufen wurde.

TOP 2: Berichte und Mitteilungen

Der Vorsitzende berichtet, dass die Uni Potsdam am 19. Oktober 2018 dem Fakultätentag 
Sportwissenschaft beigetreten ist; Ansprechpartner dort ist Dr. Berno Bahro.

Der Vorsitzende berichtet über mehrere Anlässe, bei denen er den Fakultätentag vertreten hat – 
hier: 70. Geburtstag des Allgemeinen Deutschen Hochschulsportverbandes (adh) bzw. Sommerfest 
des adh am 24. September in Dieburg bei Darmstadt; Hauptausschusssitzung der Deutschen 
Vereinigung für Sportwissenschaft (dvs) am 28. September in Frankfurt; Mitgliederversammlung des 
Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) am 1. Dezember in Düsseldorf; Festakt aus Anlass des 
25-jährigen Bestehens der Fakultät für Sportwissenschaft der Uni Leipzig (ehemals DHfK Leipzig) am 
7. Dezember; Verleihung des DOSB-Ethikpreises am 7. Dezember in Berlin; Verleihung des DOSB-
Wissenschaftspreises am 18. Januar 2019 in Potsdam. Alle Termine haben auch dazu beitragen, 
informelle Kontakte hinsichtlich der Wahrnehmung der Interessen des Fakultätentages zu vertiefen 
bzw. neu zu knüpfen (u.a. zur Geschäftsführung des Sportausschusses des Deutschen Bundestages).

Der Vorsitzende berichtet über die Verleihung des Landespreises „Sport und Wissenschaft“ des 
Landtagspräsidenten von Nordrhein-Westfalen am 10. Dezember 2018 in der Staatskanzlei 
Düsseldorf, wo er u.a. zusammen mit dvs-Präsident Prof. Dr. Ansgar Schwirtz Mitglied der Jury war. 
Der Vorsitzende möchte darauf hinwirken, dass dieser Landespreis verstetigt wird und dass möglichst
andere Bundesländer in ähnlicher Weise aktiv werden.

Der Vorsitzende berichtet darüber, dass sich am 31. Oktober in Bielefeld eine fünfköpfige 
Arbeitsgruppe zur Fortschreibung des Memorandums zum Schulsport konstituiert und 
Arbeitsaufträge vergeben hat, deren Finalisierung für Ende März terminiert ist. Das neue 
Memorandum soll im Herbst 2019 vorgestellt werden.

Der Vorsitzende berichtet über eine Einladung zur Anhörung bezüglich des 
Eignungsfeststellungsverfahrens seitens der Kultusministerkonferenz für den 28. Juni in Berlin. 



Diesen Termin wird er zusammen mit Vorstandsmitglied Seyfarth wahrnehmen; Vorstandsmitglied 
König klärt noch seine Abkömmlichkeit.

Der Antrittsbesuch des kompletten Vorstandes beim neuen Direktor des Bundesinstituts für 
Sportwissenschaft (Ralph Tiesler) in Bonn wird für den 26. Februar um 12.30 Uhr festgeschrieben.

Der Vorsitzende berichtet noch einmal über den Brief des dvs-Präsidenten Schwirtz an seinen 
Vorgänger Hottenrott, in dem die falsche Zitierweise des Memorandums zur Entwicklung der 
Sportwissenschaft gerügt wird, weil sie „den Grundsätzen des Veröffentlichungswesens sowie in 
Teilen der Berufsethik“ widerspricht. Aus diesem Grunde sollte ein Erratum in der Zs. German Journal
of Exercise and Sport Research (GJESR) angestrebt werden. Das ist bisher nicht erfolgt, es gibt auch 
keine weitere Korrespondenz in der Sache seit der letzten Vorstandssitzung.

Vorstandsmitglied König wird den Fakultätentag Sportwissenschaft am 6. und 7. Mai in Karlsruhe bei 
der Mitgliederversammlung des Allgemeinen Fakultätentages vertreten.

Vorstandsmitglied König kündigt an, dass er bei einer Tagung der KMK am 18. September in Berlin 
aus der Sicht des Fakultätentages Sportwissenschaft zur Situation des Grundschulsports in 
Deutschland referieren wird.

Der Fakultätentag hat eine Einladung des Spitzenverbandes der GKV zu einer 
Informationsveranstaltung über das neue Präventionsgesetz erhalten, die auf unserer Homepage für 
die Mitgliedshochschulen einsehbar kommuniziert wird; Vorstandsmitglied Seyfarth wird dies über 
stud. Rustam veranlassen.

 

TOP 3 Verabschiedung des Protokolls der 10. Vorstandssitzung vom 2.8.2018

Das Protokoll wird einstimmig ohne Änderungen verabschiedet.

TOP 4 Festlegung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in der mit der Einladung zur Vorstandssitzung versandten Form und 
Reihenfolge abgearbeitet.

TOP 5  Arbeitsvorhaben des Vorstandes

Auf der Basis der bei der letzten Vorstandssitzung festgelegten Arbeitsschwerpunkte und 
Zuständigkeiten werden folgende Themen bzw. Aspekte beraten: 



TOP 5.1 Ars legendi Preis 2019

Der Vorsitzende dankt Vorstandsmitglied Seyfarth (und stud. Rustam in Darmstadt) für die 
Konzeption und den Versand der Ausschreibung des o.a. Preises als Plakat. Alle eingegangenen 
Bewerbungen liegen der Jury nunmehr zur Begutachtung vor. Die Jurysitzung wird am 18./19. März 
2019 in Berlin stattfinden. Die Verleihung des Preises ist für den 31. Mai in Heidelberg im Rahmen der
32. Tagung der dvs-Sektion Sportpädagogik vorgesehen.

  

TOP 5.2 Positionspapier Primarlehramt Sport

Vorstandsmitglied König berichtet über das o.a. Papier, das auf der Basis einer kleinen Erhebung zur 
aktuellen Situation des Studiums für das Lehramt Primarstufe in Deutschland entstanden ist, die 
Vorstandsmitglied König dankenswerterweise im Auftrag des Fakultätentages mit den Instituten 
durchgeführt hat. Das vorliegende Positionspapier konnte inzwischen auch mit Repräsentanten des 
Deutschen Sportlehrerverbandes und der dvs beraten werden. Es soll nun auf der gemeinsamen 
Sitzung des Vorstandes des Fakultätentages mit dem Präsidium der dvs das weitere Vorgehen 
abgestimmt werden. Hierfür wird eine finale Version erarbeitet und in Heidelberg vorgelegt.

TOP 5.3 Stärkung der Sportwissenschaft in der DFG

Vorstandsmitglied Seyfarth berichtet über das Gespräch mit Frau Kollei von der DFG, das er im 
Spätsommer mit ihr in Bonn geführt hat und in dem die Möglichkeiten einer weiteren Partizipation 
unseres Faches bei der Forschungsförderung durch die DFG ausgelotet wurden. Die weiteren 
strategischen Schritte sollen auch auf der o.a. Sitzung mit der dvs sowie mit dem BISp beraten 
werden. Auf der Bundeskonferenz wird Vorstandsmitglied Seyfarth die Mitgliedshochschulen 
ausführlich über den Stand informieren.

TOP 5.4 3. Symposium Sportwissenschaft 2030 im Jahre 2020

Der Vorstand tauscht sich über die mögliche Konzeption und die inhaltliche Ausrichtung der o.a. 
Veranstaltung auf der Basis des bereits bekannten Arbeitspapiers des Vorsitzenden aus. Der 
Arbeitstitel des Symposiums lautet jetzt: „3. Symposium Sportwissenschaft 2030: Sind 
Sporteingangstests noch zeitgemäß?“. Vorstandsmitglied König versucht Expertise aus den 
musischen Fächern für den Block „Impulse und Ideen“ zu gewinnen.

TOP 6 Vorbereitung der 8. Bundeskonferenz 2019

Die o.a. Konferenz wird anhand einer Tischvorlage des Vorsitzenden planerisch vorbereitet; es wird 
angestrebt, gegen 12.15 Uhr ein Mittagessen in der Sportschule des LSB einzunehmen. Die 
Einladungen werden im März versandt; auch die wenigen „Noch-Nicht-Mitgliedshochschulen“ sollen 
als Gäste eingeladen und zur Mitgliedschaft bewegt werden.



TOP 7 Positionspapier Theorie und Praxis der Sportarten

Das o.a. Papier, das Vorstandsmitglied König in einer Version von Januar 2019 vorliegt, wird vom 
Vorstand zur Kenntnis genommen.

TOP 8 Vorbereitung der Konferenz mit dem dvs-Präsidium

Erstmals in der Geschichte beider Einrichtungen wird es am 5. März in Heidelberg eine gemeinsame 
Konferenz geben. Aus Sicht des Fakultätentages sollen auf jeden Fall die Punkte „Positionspapier 
Lehramt Primarstufe“ und „Stärkung der Sportwissenschaft in der DFG“ angesprochen werden. 
Außerdem möchte der Vorstand seine weiteren derzeitigen und zukünftigen Arbeitsvorhaben 
vorstellen, um mögliche Synergieeffekte für unser Fach nach innen und außen gemeinsam mit der 
dvs zu erzielen.

TOP 9 Verschiedenes

Die nächste Vorstandssitzung findet am Montag, 29. Juli 2019 von 10 bis 13 Uhr wiederum beim LSB 
Hessen in Frankfurt statt. 

Frankfurt/Hannover, im Februar 2019

gez. Detlef Kuhlmann

 

 


